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STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

Mit mehr als 1600 Mitarbeitenden zählt die Stadt Fulda zu den größten
Arbeitgebern der Region.  Als serviceorientierter Dienstleister bieten
wir Ihnen vielfältige berufliche Chancen in einem dynamischen Umfeld. 

Entdecken Sie jetzt Ihre Möglichkeiten! Wir suchen aktuell: 

INTERESSE?
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen unter 

karriere-stadt.fulda.de

• Fachinformatiker/in (m/w/d)  
der Fachrichtung Systemintegration bzw. Informatikkaufmann/-frau 

(m/w/d) für den Vor-Ort-Service an Fuldaer Schulen
• Bauingenieur/in (m/w/d)  

der Fachrichtung Straßen- und Ingenieurbau
• Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 

 für die stellvertretende Leitung der Kindertagesstätte Schatzinsel
• Mitarbeiter/in (m/w/d)  

für die Betreuung und Reinigung städtischer Parkeinrichtungen
• Geomatiker/in bzw. Vermessungstechniker/in (m/w/d)

• Sachbearbeiter/in (m/w/d)  
in der Abteilung Freie Kulturarbeit

• Sachbearbeiter/in (m/w/d)  
im Bereich des Unterhaltsvorschussgesetzes

• Sozialpädagoge/Sozialpädagogin (m/w/d)  
für den Regionalen Sozialen Dienst 

EIN ARBEITGEBER
VIELE MÖGLICHKEITEN

Magistrat der Stadt Fulda
Personalamt
Frau Bettina Stelzner
Schlossstraße 1
36037 Fulda
Telefon: 0661/102-1142
E-Mail: bewerbung@fulda.de 

VHS-HIGHLIGHTS IM DEZEMBER

können Einsteiger/-innen 
und Fortgeschrittene sofort 
am eigenen PC arbeiten.
Kursstart: Mittwoch, 10. De-
zember, 19 bis 21.15 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Raum 
209/EDV
Gebühr: 	88,20 Euro, 7 Termi-
ne

Klosterkirche Frauenberg
Hoch oben auf dem Ful-
daer Frauenberg steht eine 
wunderschöne, spätbarocke 
Klosterkirche. Zusammen 
mit der Stadtpfarrkirche St. 
Blasius gehört sie zu den 
beiden letzten monumen-
talen barocken Gebäuden 
unserer Region. Gemeinsam 
wollen wir ihrer wechselhaf-
ten Vorgeschichte nachge-
hen und ihren Innenraum 
betrachten.
Termin: Donnerstag, 11. De-
zemember, 15 bis 16 Uhr
Treffpunkt: vor der Kloster-
kirche
Gebühr: 	5 Euro Spende für 
die Kirche erbeten

Kunst und Kultur  
in der Bahnhofsstraße
Die Bahnhofsstraße hat sich 
in den vergangenen Jahren 
zu einer Flaniermeile mit 
allerlei überraschenden 
Elementen entwickelt. Beim 
Rundgang entdecken Sie 
gemeinsam diese Elemente. 
Den  Abschluss bildet die 
wechselhafte Geschichte des 
Sep-Ruf-Gebäudes (Galeria-
Kaufhof) auf dem Uniplatz.
Termin: Sonntag, 30. Novem-
ber, 15 bis 16.30 Uhr
Treffpunkt: Bahnhofsvorplatz
Gebühr:	5 Euro

Severikirche 
Die einzige gotische Kirche, 
die Fulda heute noch be-
sitzt, ist die Severikirche, die 
vormals als „Neue Kirche“ 
bekannt war. Sie ist in den 
Jahren 1438 bis 1445 erbaut 
und erzählt von einer ab-
wechslungsreichen Ge-
schichte. Dieser Geschichte 
wollen wir nachgehen.
Termin: Donnerstag, 4. De-
zember, 15 bis 16 Uhr
Ort: vor der Kirche am  
Severiberg
Gebühr: 	5 Euro Spende für 
die Kirche erbeten

MS-Office für  
Anwender/-innen
Lernen Sie alle wichtigen 
Werkzeuge von MICROSOFT 
WORD, EXCEL, POWERPOINT 
kennen – ideal für Beruf, 
Schule oder Freizeit. Mit 
kurzen, praxisnahen Einhei-
ten, in Wort und Bild erklärt, 

Die Volkshochschule der 
Stadt Fulda präsentiert wie-
der eine Reihe von spannen-
den Veranstaltungen.
Anmeldung, Infos und weite-
re Kursangebote unter
Telefon (0661) 102-1477
oder auf der Homepage 
unter www.vhsfulda.de. 
Anmeldung: bis jeweils fünf 
Werktage im Voraus!

Entdeckungen an Elbe und Eger
Volkhochschule und Freundeskreis organisieren Fahrt nach Leitmeritz
FULDA (jo). Am Zusammen-
fluss von Eger und Elbe in 
Tschechien liegt die alte 
Königsstadt Leitmeritz 
(Litoměřice). Seit vielen Jahr-
zehnten bestehen Kontakte 
von Fulda nach Leitmeritz, 
seit 2001 sind beide Städte 
offiziell verschwistert. Jetzt 
lädt die Volkshochschule der 
Stadt Fulda (vhs) in Koopera-
tion mit dem Freundeskreis 
Fulda-Leitmeritz e. V. vom 
27. bis 30. März 2026  zu 
einer Fahrt nach Leitmeritz 
und Prag ein.

Die historische Stadt am Ran-
de des Böhmischen Mittelge-
birges besticht durch prächti-
ge Bürgerhäuser, verwinkelte 
Gassen und die lebendige At-
mosphäre eines echten Juwels 
mit spannender Geschichte 
und eindrucksvollen Bau-
denkmälern. Ursprung der 
engen Beziehung zu Fulda ist 
die Tatsache, dass nach dem 
Zweiten Weltkrieg zahlreiche 
Heimatvertriebene aus dem 
Raum Leitmeritz in Fulda ihr 
neues Zuhause fanden und den 
Kontakt in die alten Heimat 
nie abreißen ließen. 

Der vorläufige Programm-
ablauf sieht die Anreise am 
Freitag, 27. März (Abfahrt 
um 8 Uhr) von Fulda nach 
Leitmeritz vor. Tags darauf ist 
vormittags eine Besichtigung 
von Leitmeritz mit Stadtfüh-
rung geplant, nachmittags eine 
Schiffahrt auf der Elbe nach 
Aussig (Usti nad Labem) mit 
Besuch der Ausstellung „Un-
sere Deutschen“. Das Stadtzentrum von Leitmeritz steht seit 1978 unter Denkmalschutz.     Foto: Stadt Litoměřice

Am Sonntag, 29. März, steht 
ein ganztägiger Ausflug nach 
Prag auf dem Programm, mit 
einem umfangreichen Stadt-
rundgang durch die Prager 
Altstadt sowie im Anschluss 
Zeit zur freien Verfügung. 
Die „Goldene Stadt“ Prag bie-
tet eine beeindruckende Mi-
schung aus mittelalterlichem 
Charme und modernem Flair. 

Am Rückreisetag, Montag, 
30. März, ist dann noch der 

Besuch der Gedenkstätte The-
resienstadt vorgesehen (oder 
alternativ Besuch des Ghetto-
museums und der „Magdeburg 
Baracken“), anschließend er-
folgt die Rückreise mit dem 
Bus nach Fulda (Ankunft ca. 
20 Uhr geplant). 

Untergebracht ist die Rei-
segruppe aus Fulda im Drei-
Sterne-Hotel „Roosevelt“, 
direkt in Leitmeritz, nur rund 
300 Meter vom historischen 

Stadtkern entfernt. Die Kos-
ten betragen je nach Gesamt-
teilnehmerzahl zwischen 360 
und 399 Euro pro Person (bei 
Unterbringung im Doppelzim-
mer). 

Anmeldeschluss: 8. Januar 
2026. Das Anmeldeformu-
lar ist zu finden unter: www.
vhsfulda.de/
Weitere Informationen zu der 
Fahrt gibt es bei der vhs unter 
Telefon (0661) 102-1477.

Blick in das Innere der Klos-
terkirche Frauenberg.

Bei seiner Jahreshauptversammlung hat 
der Freundschaftsverein St. Bonifatius 
Fulda-Dokkum seinen Vorstand bestätigt: 
Im Amt bleiben (von links) Petra Hohmann-
Balzer (Kassenwartin), Franz Heimann 
(stellvertretender Vorsitzender), Rita Löw 
(Vorsitzende) und Heike Kleemann (Schrift-
führerin). Inhaltlich wird auch im kommen-
den Jahr der enge Austausch mit Fuldas 
niederländischer Partnerstadt Dokkum die 
Arbeit des Vereins prägen. So ist die Provinz 

Friesland mit einem Stand am Hessentag 
2026 in Fulda vertreten, eine Brass-Band 
aus den Niederlanden ist über Himmelfahrt 
in Osthessen zu Gast, und zum „Königstag“ 
am 27. April wird wiederum eine größere 
Delegation aus Fulda nach Dokkum reisen, 
wo der niederländische König Willem 
Alexander den Feiertag in diesem Jahr 
verbringen wird – ein Termin, dem ganz 
Nordost-Friesland bereits entgegenfiebert. 
/ Foto: privat

Freundschaftsverein Fulda-Dokkum bestätigt Vorstand

FULDA (jo). Wegen einer um-
fassenden Softwareumstellung 
sind die Dienstleistungen des  
Bürgerbüros und der Gewer-
beabteilung der Stadt Fulda 
im Zeitraum vom 10. bis 15. 
Dezember nur eingeschränkt 
verfügbar. Die telefonische 
Erreichbarkeit sowie die 
Dienstleistungen des Standes-
amts und der Abfallwirtschaft 
sind hiervon nicht betroffen. 

Nicht möglich sind jedoch:
• die Beantragung und Aus-
stellung von Pässen und Aus-
weisen,
• melderechtliche Vorgänge 
wie An-, Ab- und Ummeldun-
gen sowie
• pass- und melderechtliche 
Online-Dienstleistungen (au-
ßer die elektronische Wohn-
sitzanmeldung)

Das Bürgerbüro bittet um 
Verständnis und empfiehlt, 
dringende Anliegen im Pass- 
und Meldewesen nach Mög-
lichkeit bis zum 9. Dezember 
zu erledigen oder  auf die Zeit 
nach den Einschränkungen zu 
verschieben. In dringenden 
Pass- und Personalausweisan-
gelegenheiten bittet das Bür-
gerbüro um Kontaktaufnahme 
unter (0661) 102-1111.

Vom 10.bis 15. Dezember  
bleibt die Gewerbeabteilung 
wegen der Softwareumstel-
lung für den Kundenverkehr 
geschlossen. Anmeldungen 
oder Änderungsmeldungen 
für das Gewerberegister so-
wie Gewerberegisterauskünfte 
können in dieser Zeit nicht be-
arbeitet werden. Eine telefoni-
sche Erreichbarkeit besteht.

Service im  
Bürgerbüro 
eingeschränkt

FULDA (jo). Der Ortsbeirat 
Sickels bietet in Koopera-
tion mit dem Seniorenbüro 
der Stadt Fulda am Dienstag, 
2. Dezember, um 14.30 Uhr 
einen Spielenachmittag im 
Bürgerhaus in der Johannes-
Nehring-Straße an. In geselli-
ger Runde und mit verschie-
denen Spielen vergeht die Zeit 

Spielen in Sickels
wie im Flug. Eingeladen sind 
alle, die gerne gemeinsam mit 
anderen spielen und schöne 
Stunden verbringen möchten. 
Neben guter Laune können die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer gerne auch eigene Spiele 
oder Spielideen mitbringen. 
Alles ist möglich und macht in 
größerer Runde mehr Spaß.

FULDA (jo). Aus organisa-
torischen Gründe hat das Se-
niorenbüro der Stadt Fulda 
den Termin des Volkslieder-
singens, das  ursprünglich für 
den 4. Dezember geplant war, 
auf Donnerstag, 18. Dezember, 
um 14.30 Uhr (Treffpunkt: An-
tonius-Cafeteria) verschoben.

Singtermin 
verschoben


